
Informationen zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung bei der Gemeinde Ainring. 
 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
 
Verantwortlich für die Datenerhebung ist die Gemeinde Ainring, Salzburger Str. 48, 83404 
Ainring, Telefon +49 (8654) 575-0, Telefax +49 (8654) 575-75, E-Mail gemeinde@ainring.de. 
 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 
Salzburger Str. 48, 83404 Ainring, Telefon +49 (8654) 575-0, E-Mail daten-
schutz@ainring.de. 
 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung  
 
4a) Zwecke der Verarbeitung: Ihre Daten werden dafür erhoben, um  
 
ein Bewerbungsverfahren durchzuführen und ggf. ein Beschäftigungsverhältnis zu begrün-
den und durchzuführen.  
Dazu gehört das Führen einer Personalakte, die Zeiterfassung, die Lohn- und Gehaltsab-
rechnung sowie Fortbildungen und Reisekostenabrechnung, die Betriebsmedizin und ggf. 
Unfallberichte. 
 
4b) Rechtsgrundlagen der Verarbeitung:  
 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 b, e DSGVO und Art. 4 Abs. 1 BayDSG 
in Verbindung mit Art. 103 BayBG, TVöD, § 47 Satz 1 Nr. 1 SGB VIII verarbeitet.  
 
Daten, die wir benötigen:  
 
Bewerbung: 
 
Name, Vorname, Kontaktdaten, komplette Bewerbungsunterlagen 
 
Beschäftigungsverhältnis: 
 
Wir erheben von Ihnen Stammdaten, die zur Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses 
erforderlich sind: Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geschlecht, Bankverbindung und Staats-
angehörigkeit. 
 
Wir erheben und speichern darüber hinaus Angaben zu Ihrer Beschäftigung bei uns sowie zu 
Ihrer Qualifikation und Ihrem bisherigen Werdegang. Hierzu gehören z. B. Informationen, die 
Sie uns im Rahmen des Bewerbungsverfahrens überlassen haben.  
 
Daten über aktuelle Nebenbeschäftigungen sind für uns relevant, um die Vereinbarkeit mit 
Ihrer Beschäftigung prüfen zu können. Wir erheben auch steuer- und sozialversicherungs-
rechtlich relevante Daten. Hierzu gehören u.a. Ihre Steueridentifikationsnummer, Steuerklas-
se, etwaige Kinderfreibeträge, Familienstand und Angaben zur Konfession (nur sofern steu-
errechtlich relevant). Diese und weitere gesetzlich in § 39 e Einkommenssteuergesetz gere-
gelte Daten erheben wir ggf. auch direkt bei der zuständigen Finanzverwaltung.  
Wir erheben auch Angaben zu steuerpflichtigen Vorbeschäftigungszeiten im laufenden Ka-
lenderjahr, damit die steuerliche Berechnung entsprechend angepasst werden kann. Wir 
erheben zudem Informationen zu Ihrer Krankenversicherung und ggf. zu weiteren beschäfti-
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gungsrelevanten Zusatzversicherungen um etwaigen Zahlungsverpflichtungen und Melde-
pflichten nachkommen zu können.   
Im Rahmen der Berechnung der Sozialversicherungsbeiträge fragen wir nach Ihrer Elternei-
genschaft. Wir benötigen diese Information um festzustellen, ob nach § 55 Abs. 3 Sozialge-
setzbuch XI ein Beitragszuschlag zur Pflegeversicherung zu entrichten ist. Ggf. bitten wir 
Sie, die bestehende Elterneigenschaft durch entsprechende Dokumente nachzuweisen. In 
diesem Fall nehmen wir lediglich einen Vermerk über die Prüfung der Elterneigenschaft in 
Ihre Personalakte auf und geben die Unterlagen zurück bzw. vernichten diese.  
Sofern Sie im Zeitpunkt der Einstellung noch nicht volljährig sind, bitten wir Sie ggf. um die 
Vorlage einer ärztlichen Erstuntersuchungsbescheinigung. Hierzu sind wir nach § 32 Ju-
gendarbeitsschutzgesetz gesetzlich verpflichtet.  
 
Freiwillige Angabe:  
 
Wir fragen Sie nach der Einstellung zudem, ob eine Schwerbehinderung vorliegt. Diese Fra-
ge erfolgt, um Ihre entsprechenden Rechte nach dem Sozialgesetzbuch IX wahren zu kön-
nen sowie um eine etwaige Ausgleichsabgabe nach § 77 Sozialgesetzbuch IX zu berechnen. 
Sie müssen diese Frage erst nach sechs Monaten Beschäftigungszeit beantworten. Vorher 
ist die Beantwortung freiwillig.  
 
Sofern wir Sie im Rahmen des Einstellungsverfahrens um Fotos bitten, erfolgt dies auf 
Grundlage einer gesonderten Einwilligungserklärung, deren Anfertigung freiwillig ist und die 
Sie jederzeit widerrufen können. 
 
Weitere Datenverarbeitungen: 
 
Im Rahmen des Beschäftigungsverhältnisses erheben und verarbeiten wir weitere perso-
nenbezogene Daten, unter anderem über Krankheitszeiten, Abwesenheiten (Urlaub, Son-
derurlaub, etc.), Fortbildungen oder Arbeitszeiten. Auch hier gilt der Grundsatz, dass diese 
Datenerhebungen und -verarbeitungen nur erfolgen, sofern sie zur Durchführung des Be-
schäftigungsverhältnisses nach Art. 6 Abs. 1 b, e DSGVO erforderlich oder durch die o.g. 
Rechtsvorschriften legitimiert sind. Wir führen eine Personalakte, in der wir alle zentralen 
Informationen, die für das Beschäftigungsverhältnis erforderlich sind, speichern.  
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden beim Bewerbungsverfahren weitergegeben an: 
 
- Gemeinde Ainring; innerhalb der Gemeinde haben nur diejenigen Mitarbeiter Zugriff auf die 
Teile Ihrer personenbezogenen Daten, die zur Aufgabenerledigung im Stellen-
besetzungsverfahren unbedingt notwendig sind (z.B. Abteilung, Personalabteilung, 
Behördenleitung, Personalrat, ggf. Gemeinderat, ggf. Eigenbetriebe) 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden bei Beschäftigung weitergegeben an: 
 
- Landratsamt Berchtesgadener Land (Meldepflicht nach § 47 Satz 1 Nr. 1 SGB VIII) 
- zuständige Krankenkasse  
- Rentenversicherung 
- Sozialversicherung 
- Finanzamt  
- Auftragsverarbeiter AKDB  
- Banken 
- kommunale Unfallversicherung Bayern 
- Wirtschaftsprüfer  
- zuständige Leistungsträger  
- arbeitsmedizinischer Dienst  



- Arbeitssicherheitsbeauftragte 
- Fachkraft für Betriebsmedizin 
- betroffener Anbieter eines Weiterbildungsangebots 
 
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
 
Ihre Daten werden nicht weitergegeben. 
 
7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
 
Alle von uns erhobenen Daten werden nach spätestens 6 Monaten vernichtet bzw. gelöscht, 
wenn sie nicht zur Durchführung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. Im Fall 
eines Beschäftigungsverhältnisses werden die Daten gelöscht, sobald sie für die Durchfüh-
rung des Beschäftigungsverhältnisses nicht mehr erforderlich sind oder das Beschäftigungs-
verhältnis beendet wurde und gesetzliche Aufbewahrungsfristen nicht mehr entgegenstehen. 
 
8. Betroffenenrechte 
 
Nach der Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über 
die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  
 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).  
 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschrän-
kung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 
17, 18 und 21 DSGVO).  
 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbei-
tung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, 
steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stel-
le, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Da-
tenschutz. Anschrift: Postfach 22 12 19, 80502 München, Tel.: 089 212672-0, Fax: 089 
212672-50, E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 
 
9. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
  
Wenn Sie in die Verarbeitung durch die Gemeinde Ainring durch eine entsprechende Erklä-
rung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
wird durch diesen nicht berührt.  
 
10. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
 
Sie sind nicht dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Die Gemeinde Ainring benötigt Ihre 
Daten aber, um ein Bewerbungsverfahren durchführen zu können. 

 


